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Quan

Erick

Mein Vater und mein Muter sind mit gekommen. Ich hatte

angst weil ich niemanden gekammt habe. Lehrerin und

freund hier gut. Mein erster in Deusch war: Wie gehts,

Guten Morgen, Tschüss, chao. Wie sind hier zehn Kinder

im Klasse. In Vietnam funfundvierzig Kinder. In Vietnam

zehn Klasse in einem zimmer. Ich komme Haus bis Schule

zehn Minuten, und Vietnam auch. Am fünfundzwanzig,

Januar ich und eine freund kom schule. Ich schneide ein

Bild und schreiben: der Baum, der apfel, der Mond. 

Ich und freund spielen im Pausenplatz. Am freitag ich und

freund malen. Ich malen Tiere: Vogel, Hund, frau Züst sagt:

Du malen schön und so viele bild. In der Wänd. Ich habe:

Schere, farbstift, gummi, bleistift in die Schule. In Vietnam

eine Klasse habe 1 Lehrerin.

Ich bin mit Stiefvater gekommen in die Schule. Ich habe

Angst gehabt, veil Frau Züst Deusch gesprochen hat. Wie

ich spreche mit Lehrerin? kalivanakan – bom dia – Guten

Morgen!

Mein erster Schultag
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